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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept
fur die Stadt Schifferstadt
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Projektteam

Kathrin Josy M. Sc.

bis 2021 Bachelor of Science, Geographie
Johannes Gutenberg Universitat Mainz

bis 2024 Master of Science, Klima- und Umweltwandel
Johannes Gutenberg Universitat Mainz

seit 2023 Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH

Entwasserungskonzepte & Schwammstadtkonzepte
Offentlichkeitsarbeit & Moderation
Ortliche Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepte (11 Konzepte)

DWA zertifizierte Fachplanerin Starkregenvorsorge
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Gliederung

1. Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?
2. Gefahr durch (Fluss-) Hochwasser und durch Starkregen

3. Kommunale und private Hochwasser- und Starkregenvorsorge

4. Gebietskulisse — Wasserwirtschaftliche Situation

5. Problemstellen in Schifferstadt

6. Wie geht es weiter?

7. Diskussion und Erfahrungsaustausch
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Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept B/OFSEN BERATENDE INGENIEURE
Worum geht es? - Aufgaben

Hochwasser- und Starkregenvorsorge ist eine Gemeinschaftsaufgabe von Staat, Kommunen
und Betroffenen!

Risiko-
[ Informations- vorsorge
vorsorge i
Private
[ Verhaltens- ] Hochwasser- und
OIS Starkregenvorsorge

Grundstucks-
gestaltung Bauvorsorge &
) ) Objektschutz
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Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept B/ORSEN BERATENDE INGENEURE
Worum geht es?

klassischer ,Problemldserkreislauf* |:> nachhaltige Problembewaltigung

Vergessen /q Starkregen

L\ 4
IE_ 7q Starkregen

1
9: vl

Y &

- ©
Ny

Aufregung S

""" Konzeption

Aktionismus

g

Uberflutung
¥

Aufregung

Aus DWA: Fachplaner Starkregenvorsorge — Tycho Kopperschmidt: Uberflutungsvorsorge als kommunale Gemeinschaftsaufgabe — Giinzburg Juli 2023
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Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept °/OfNeEN BERATENDE INGENIEURE
Worum geht es? - Aufgaben

Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept s el
Gemeinschaftsaufgabe von Land, Kommunen und Burgern

LEITFADEN FUR DIE

A
UFSTELLUNG EINES 6RTLICHEN

HOCHWASSE,
R- UND sTaR

KR
VORSORGEKONZgpTS e

» Gefahrdung durch Flusshochwasser und Sturzfluten
» Stand Hochwasser-/ Starkregenvorsorge in der Stadt Schifferstadt

 Defizitanalyse und Handlungsbedarf

» Optimierung Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz - HQ;.m & Sturzfluten

» Sensibilisierung und Information = Vorsorgemal3nahmen im Dialog

* Erstellung eines MalRnahmenkataloges

Erstellung eines ganzheitlichen und wirtschaftlichen

Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzeptes
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Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept B/OR\SEN SERATENDE INGENIEURE
Ziele der Burgerversammiung
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Abgrenzung der Aufgabenstellung

Identifikation der Betroffenheit
Information & Beratung

Vorschlage (technische)
Schutzmalinahmen

Verbesserung der Ist-Situation

Starkung & Aktivierung der
Eigenverantwortung und
Vorsorge

Keine Abflussmodellierung

Keine konkrete Planung
(techn. Zeichnungen)

Keine Mallnahmen d.
Stadtentwasserung
(Bemessungsereignisse - Kanal)

Fokus auf Starkregen- & Fluss-
hochwasserkarten des Landes

(keine Neuberechnungen)
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Gliederung

1. Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?
2. Gefahr durch (Fluss-) Hochwasser und durch Starkregen

3. Kommunale und private Hochwasser- und Starkregenvorsorge

4. Gebietskulisse — Wasserwirtschaftliche Situation

5. Problemstellen in Schifferstadt

6. Wie geht es weiter?

7. Diskussion und Erfahrungsaustausch
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Gru ndlagen ZU Hochwasser und BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hochwassergefahrenkarten (HWGK)

Eintrittswahrscheinlichkeiten bei Gefahrenkarten Hgiﬁ\',tvzgier_
»haufige Hochwasserereignisse* »mittlere Hochwasserereignisse* ereignisse”
A A A

| N | | HQ, 0]
HQ 1000

HQ, HQyq 33% @ 8%

HQ, 80% 95% -@
O beispielhafte

Hochwasser-
schutzmauer
- Abflussjahrlichkeit HQ,,
- Wahrscheinlichkeit des Erlebens in %
ﬁ innerhalb von 80 Jahren
n
o Wasserstand-Abfluss-Kurve
a
(T
g vy Wasserstand
Abfluss [m3/s]
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* FlieRgewasser und sein
Umfeld stehen mehrere
Stunden bis Tage unter
Wasser

» Bei groBen Gewassern gut
prognostizierbar

Kann uiberall auftreten

Sehr kurze Vorwarnzeiten

Schwierige Prognose

daher kaum
SchutzmalRnahmen
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Hochwasserwarnung

www.hochwassermanagement.rip.de

Karten fur Szenarien statistischer Eintrittswahrscheinlichkeiten

e ]
*y‘mﬂnhndpfah

Hochwasser- S
g efa h re n ka rte n Hochwassergefahrenkarten fiir Rheinland-Pfalz

Die Hochwassergefahrenkarten sind einer der zentralen Bausteine in der Hochwasservorsorge. Durch die

- oo
Hochwasser-

zeigen F I =) Ch en Deettcun deer formoconenKonmen Sugernnen n BurgeundKomunen s s e e e H .

y rliegende i formieren und individuelle Vorsorge treffen. gefahrenkarten

In den Hochwassergefahrenkarten wird das AusmaR der Uberflutung, die Wassertiefe und sofern vorhanden auch

] ] die FlieRgeschwindigkeit und FlieRrichtung fur die statistischen Szenarien HQ10, HQ100 und HQextrem (naheres 72,
d I e b e I hierzu siehe unten) in den Gebieten mit signifikantem Hochwasserrisiko dargestellt. Die Erstellung der
Hochwassergefahrenkarten wird durch die Richtinie des Europaischen Parlaments und des Rates Uber die ;
Bewertung und das von Hod (.Hochwasser Richtiinie”) sowde deren

nationale Umsetzung in das h des Bund Alle sechs Jahren mussen die
O‘ Wa S S e r Hochwassergefahrenkarten durch das Landesamt fiir Umwelt fur Rheinland-Pfalz Gberprift und ggf.

fortgeschrieben werden

Unsere Themen Q

s . Hochwasser-
Die Hodl ten wurden mithilfe des Rheinland-Pfalz neu berechnet
I . und am 27.02.2026 aktualisiert. Mit den aktualisierten Hochwassergefahrenkarten stellt das Landesamt fur
Umwelt erstmalig an vielen Gewassern auch Gber A und bereit. An .
einigen Gewassern werden zunachst noch Uberschwemmungsdaten aus anderen Berechnungen beibehalten, so ’ Q
dass diese Informationen nicht an jedem Gewasser vorliegen. A S
" " ] 3
Fur welche Gewasser werden die Hochwassergefahrenkarten bereitgestellt?
Die H ten werden fur mit signifikantem Hod erstellt die im
Rahmen der vorlaufigen Bewertung des Hochwasserrisikos bestimmt werden., Die Gebiete mit signifikantem
Hochwasserrisiko werden unter dem Begriff Risikogewasser” zusammengefasst. Sturzflut-

In RLP existieren fur Gewasser mit signifikantem Hochwasserrisiko
entsprechende Karten. Im Falle Schifferstadt ware dies primar der
Rehbach und der Ruckstaueinfluss bei Rheinhochwasser
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Hochwasser- und Starkregenwarnung

Informationskanale zur Starkregen- & Hochwasserwarnung
— r— - Radio (idealerweise batteriebetrieben!):
SWR, RPR etc.

Internet

— Deutscher Wetterdienst (DWD),

— Hochwassermeldedienste RLP
(www.hochwassermanagement.rip.de)

— Hochwasserfrihwarnung RLP

Smartphone/Tablet > Apps

— KATWARN (Landkreisbezogene
Warnungen bei Unglicksfallen)

— NINA (Wetterwarn-App des BPKQ
=

— Allgemeine Apps fur KATWARN
Wettervorhersagen DAS WARNSYSTEM

— ,Meine Pegel“-App

Meldedienste fur Starkregen vom DWD, sowie Hochwasservorhersagen fur Rhein und
ausgewahlte BinnenflieRgewasser (Uberarbeiteter, interaktiver Dienst seit 02/23).
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Hochwasser- und Starkregenwarnung

Pegel

Details

Schnellauswahl @

Flussgebiet oder Pegel suchen ‘

Oberrhein Mittelrhein Niederrhein Mosel

‘ Einziger Pegel vor

et Siiin Schifferstadt:

Neustadt —
Speyerbachpegel

oberhalb der Winzinger

ende ® Scheide inkl
Leg chelae InKil.
Aktueller Messwert
an Pese orVaegin Speyerbachabfluss
=100 jahriich / Extreme
L] Hochwassergefdhrdung
=50 jahrlich / Sehr hohe
LJ Hochwassergefahrdung
= 20 jahrlich / Hohe
L] Hochwassergefdhrdung
= 10 jéhrlich / Mittlere
@ Hochwassergefdhrdung
= 2 jahrlich / MaBige
o Hochwassergefdhrdung
< 2 jahriich / Geringe
[ ] Hochwassergefdhrdung
[ ] < Mitielwasser
< mittleres.
] Niedrigwasser
® nicht Klassifizierbar ‘
kein akiueller Messwert
o] vorhanden
[l Vorhersage vorhanden
O Kommunale Messstelle
Vorwarnung ‘

Empfehlung im weiteren Bearbeitungsverlauf (FlieRgewasserthematik) im Zuge des Konzepts sieht als
MaBRnahmenvorschlag die Platzierung ein oder mehrerer Pegel in der Gemarkung Schifferstadt
(Oberlauf Rehbach) vor - Prufung

30.06.2026
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Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & — e

. BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hochwasserrisikokarten
https://hochwassermanagement.rip.de/

H OChwasser- Berucksichtigung von 3 Hochwasserszenarien:
1. Seltenes HW: seltener als 200 Jahre, eher alle 1000 Jahre

gefahrenkarten 2. HW mittlerer Wahrscheinlichkeit: ca. alle 100 Jahre und seltener
3. Haufiges HW (statistisch haufiger): alle 10 Jahre (HQ10)

Was wird dargestellt?

- AusmaR der Uberflutung (Flache)

- Wassertiefe bzw. gegebenenfalls der Wasserstand in den
Uberflutungsgebieten

- Gdf. die FlieRgeschwindigkeit oder der relevante Wasserabfluss

- Geschutzte Flache

HOChwa sser- Welche Angaben erhalt man?
riSi kOka rten - Anzahl der potenziell betroffenen Einwohner
- Art der wirtschaftlichen Tatigkeiten in dem potenziell betroffenen Gebiet
(Nutzungen)

- Anlagen und Bereiche von denen bei Uberschwemmung eine
Verunreinigung ausgehen kann

## - Erganzung der Hochwassergefahrenkarten mit zusatzlichen Infos Uber das
Hochwasserrisiko

© LfURP - So kénnen Kommunen ihre Betroffenheit direkt erkennen

T
— PR
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Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Hochwasserrisikokarten
https://hochwassermanagement.rip.de/

Was wird dargestellt?

Stu rZﬂUt' - Wassertiefen, FlieRgeschwindigkeiten und die FlieRrichtungen von oberflachlich abflieRendem
Wasser infolge von Starkregenereignissen
gefa h ren ka rten - Betrachtung von Szenarien mit unterschiedlicher Niederschlagshéhe und —dauer

- einheitlicher StarkRegenlndex (SRI) aufgrund von unterschiedlichen Niederschlagsintensitaten
Auch Hochwassergefahrdung auswahlbar

1. auBergewdhnliches Starkregenereignis mit einer Regendauer von einer Stunde (SRI 7):
40 - 47 mm (bzw. I/m2) in einer Stunde

2. extremes Starkregenereignis mit einer Regendauer von einer Stunde (SRI 10):
ca. 80 - 94 mm in einer Stunde

3. extremes Starkregenereignis mit einer Regendauer von vier Stunden (SRI 10):
ca. 112 - 136 mm in vier Stunden

e
Ao £ 3
=
TTTTTrrTTTy
Ry
tlrrrdrisitititrre)!
Ry
Ry
R ARy
1100

y =
aff B
771 nJ1

FIririirrriririiiiiieeg,
1rrrrrrrrririiiiiie

intensiver _
Starkregen Starkregen i _
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Wie sehr bin ich durch Starkregen & Sturzfluten — e

BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

gefahrdet?

https://gda-test.rip-umwelt.de/gdawasser-public-client/?applicationld=46083

Sturzflutgefahrenkarten fur [

gesamt Rheinland-Pfalz Sy —
(seit Dezember 2023) 80 mecsaw

@ () HWGKHQexrem

5 O Hocwassenorsorge

9 (O Hochwasserriskokarten

@ s /
SRI 7: E - M

In Schifferstadt entspricht dies LB e i B
einer Regenmenge von ek o i

45,7 mm (bzw. I/m?) in einer N i T
Stunde. : 1§ s

|0 (W) Geobasiskarten

B @ Sturzflut
[:]  Berticksichtigte Briicken, Durchldsse
(J) ~ Berechnungsbereich Flusshochwasse
D * Keine Aussagen Uber Sturzflutgefahr

@ () extremer Starkregen (SRI10, 4 Std))

| T T ertremer Starkregen (SRITO, 1 5td.)

q () (W) auBergewshnlicher Starkregen (SRI7, 1

7

& Wascertiefen (SRI7, 1 5td.)

=5cm

S bis <10 cm
.10 bis < 30 cm
.30 bis = 50 ¢cm
.50 bis < 100 cm
.lUU bis < 200 cm
.200 bis < 400 cm

B-- 200 em
® @ Gewasser
® @ Geobasiskarten
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten

.
% GroDATENARCHITERTUR
‘WASSER  RHEINLAND-TFALZ

'+ Themenbaum

|2 (O Hochwassergefahrenkarten

B (J HweKHQ10

@ () HweKHQ100

B () HWGK HQextrem

[0 () Hochwasservorsorgs

[[1 () Hochwasserrisikokarten

B2 (m) Sturzfut

C] ~ Beriicksichtigte Briicken, Durchlésse etc.

() ~ Berechnungsbersich Flusshochwasser

®= C] extremer Starkregen (SRI10, 4 Std.)
= [:] extremer Starkregen (SRI0, 1 5td.)
Bl (W) auBergewshnlicher Starkregen (SRIT, 1 Std)
(O = Fliegrichtung (SRIOT 1 Std
[:] ~ FlieBgeschwindigkeit (SRIT, 1 Std.)
~ Wassertiefen (SRI7, 1 5td.)
><< Scm
5bis <10cm
1o bis < 30 em
.30 bis < 50 em
.50 bis < 100 cm
.100 bis < 200 cm
.200 bis < 400 cm

.:-: 400 cm
[ (W) Gewasser
[[) (W] Geabasiskarten

[0 = Keine Aussagen iiber Sturzflutgefahr moglich £

.

N
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Auswabhl der drei

Starkregenindizes (SRI)
(Transparenz mit
Rechtsklick)
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten

B [E] Hochwassergefahrenkarten Auswahl der drei

& () HWGKHO10 Hochwasserszenarien

E (W) HWGKHQ100
B [E] HWGK HQextrem

Pannstaat

nstadt-
uernheim

¥ rhebgescnwindigkeit nuextrem

E g o

- Uberﬂutungstiefen HCextrem 12-2025 ] 5

D ~ Uberflutungsgefahrdung HOextrem 12-2... 8 L ."'r‘
.3

() = Anschlagslinie HQextrem 12-2025

Hochwasservorsorge
Hochwasserrisikokarten
Sturzflut

Gewdsser

Geobasiskarten

B EEE G
®&00d

Otterstadt
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten -
Hydrozwilling

++ Themenbaum

GroDATENARCHITERTUR _
B X Oy B  Flurstickssuche &2  Referenzierung & Drucken
‘WASSER  RHEINLAND-TFALZ
- — — . — . v S C et g - T
= e : g

i M, BV e i

Bl () Hochwassergefahrenkarten
B (J HweKHQ10

@ () HweKHQ100

B () HWGK HQextrem

B (J Hechwasservorsorgs

@ () Hochwasserrisikokarten
B (W) Sturzflut ; ;
() = Berucksichtigte Bricken, Durchlasse ste. -3 . - : ) j € o r ¢ i - & . ol .' Auswahl zum
[:] * Berechnungsbereich Flusshochwasser i ¥, 3 L i HydrOZWIIIIng

() = Keine Aussagen iiber Sturzflutgefahr moglich £

®= C] extremer Starkregen (SRI10, 4 Std.)

= [:] extremer Starkregen (SRI0, 1 5td.)

Bl (W) auBergewshnlicher Starkregen (SRIT, 1 Std)

[:] ~ FlieBgeschwindigkeit (SRIT, 1 Std.)
~ Wassertiefen (SRI7, 1 5td.)

><< Scm

5bis <10cm

1o bis < 30 em

.30 bis < 50 em

.50 bis < 100 cm

.100 bis < 200 cm

.200 bis < 400 cm

B--s00em

@ (W) Gewasser
[ (W] Geobasiskarten
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten - BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hydrozwilling

HYDROZWILLNG | v r| vis|
] 49.38468° N | 8.38296° 0 Hilfe 3

e N - ; = e

kg“ Auswahlen B ‘IBJ
f

2 1 (3]
~ 4 Eg
§s
[Feniney [RENhuttE) [ e l

igwigsnarenfamRhein} o180, 0200
: ! = 3 - N - Zeit (stunde:minute) Yl Rk
— : Gy | LTI e W o e -
’

e o oem | N
| ] ¥ B ‘\ .

Szenario wahlen
[ srrto(an)
[ sret0(1h)
[ srr7(1h) <

Maximale Ausbreitung

T e

©standard ~ | 44 14 > > @ LU WA | O s @A foo: s> WG BNANCo S HINGo < G o3 ot:10 o117
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten - BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hydrozwilling

Beispiel Emy-Roeder-Strale

Kritische Betrachtung und Plausibilisierung vor
Ort!

+ ,Kann der Strallenabfluss oberirdisch auf mein
Grundstuck eindringen? Ich habe dort eine
Mauer, die den Abfluss abhalt und in der
Visualisierung nicht gezeigt wird. Ist meine
Mauer hoch genug?

+  Konnte sich der Zustrom auf meine
Garageneinfahrt konzentrieren, wie kdnnte das
aussehen? Vielleicht ist die Situation dort durch
den gezielten Zufluss schlimmer oder weniger
bedrohlich?

* Kann das Wasser hier so hoch wie angegeben
stehen, oder lauft es durch den Hof des
Nachbarn in Felder ab — das Modell hat die
Hofeinfahrt ja nicht drin?“

- Hilfeleistung und Beratung durch Gemeinde
oder Feuerwehr in speziellen, schwer
einzuschatzenden Fallen

30.06.2026 . 1. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 23
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Gefahrdung durch Starkregen und Sturzfluten - BJGRNSEN BERATENDE INGENIEURE

Kanalisation

Niederschlagsmengen fiir Schifferstadt:

NN, 1a,60min = 15,5 mm
N 5a,60min = 24,5mm Abwossernetzwerth —
— - ——

hN,10a,60min = 28,9 mm Starkregenindex www.abwassernetzwerk-rheislarr:d?nr:w
hnsoaomin = 40,1 mm
N 100a60min = 45,7 mm

" L 1 1, ) TR
(Quelle: Kostra, 2022) ‘

11,y

7%

2 /,,”//,{’/u
/N
7

71,
11,1000

* Auslegung der Entwasserungsanlagen und
Kanalisation flr einen Uberlastungsfreien Betrieb
i. d. R. Bemessungsregen der Starke 1 bis 3

« Kanalisation 1x in 3 Jahren oder 1x in 5 Jahren

+ Ein Schutz vor Uberflutungen wird abhangig von
ortsbezogenen Uberflutungsgefahrdungen und -
risiken fur Starkregenindizes 4 bis 5 angestrebt Verkehrs- und Freifléchen (zeitweise Oberflutung)

Entwasserungssystem (inkl. Riickstausicherung in Gebéuden)

+ Vollstandiger Schutz vor Uberflutungen fiir |

'/,
1yt |
g

konstruktiver Objektschutz (durch Eigentiimer)

Starkregenindizes 6 bis 12 weder technisch noch o Beitrag zum Uberflutungsschutz: » m gering
wirtschaftlich leistbar

- Schadensbegrenzung und private
Eigenvorsorge!

30.06.2026 . 1. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 24
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Gliederung

1. Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?
2. Gefahr durch (Fluss-) Hochwasser und durch Starkregen
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Rechtsgrundlage fur private Vorsorge

WHG § 5 Abs. 2:

,~Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr
Mobglichen und Zumutbaren verpflichtet, geeignete VorsorgemaBnahmen zum Schutz
vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen,
insbesondere die Nutzung von Grundstiicken den mdglichen nachteiligen Folgen fiir

Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser anzupassen.“

Objektschutz durch ,,Jedermann*

GemaR Begrindung zum Gesetzentwurf zur Anderung des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes und anderer
umweltrelevanter Vorschriften (u.a. das WHG) in der BT Drucksache 17/10957 vom 10.10.12 sind in § 72
WHG auch Uberschwemmungen durch Grundwasser oder durch lokale Starkregenereignisse
grundsatzlich erfasst.

Damit sind Uberflutungen/ Uberschwemmungen aus Starkregenereignissen dem Hochwasserbegriff
untergeordnet.
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Private VorsorgemafRnahmen

Elemente der privaten Starkregen- & Hochwasservorsorge

«  MalRnahmen zum Schutz des Gebaudes

www.ecosystems.de

Riickstauklappen
. Kanalriickstau
I. L}
normaler Abfluss 1} === 4=-
ﬁ l..

—
L

Funktionsprinzip Abwasserhebeanlage und
Rickstausicherung
Leitfaden Wassersensibles planen und bauen — Steb Kéin

NATURGEFAHREN ERKENNEN
- ELEMENTAR VERSICHERN
Rheinland-Pfalz sorgt vor!

» Grundstlcksgestaltung * Elementarschadens
S -versicherung

* Faltblatt mit
weiteren Kontakten

Unwetter
Gebdude-Check

Starkregen - Blitzschlag — Hagelschlag - Sturm
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Kommunale VorsorgemaRnahmen

Elemente der kommunalen Starkregen- und Hochwasservorsorge

Informationsvorsorge

— Informationsangebot des Landes und der Stadt
— Starkregengefahrenkarten (Land RLP)

— Beratungen zu privaten Schutzmalinahmen

Leitfaden Starkregen -

- Alarm und Einsatzpléane

——
M

*  Flachenvorsorge

— Ausweisung von Uberschwemmungsflachen
« Naturlicher Wasserruckhalt

— Anderungen Flachennutzung oder

Bewirtschaftung

Hochwasserschutzfibel
boukche Vorsorge

o e v — Kleinstruckhaltung mittels Mulden, Senken
' — Erneuerung von Rechen

*  Technische MalRlnahmen

— Hochwasser-/ Regenrickhaltebecken
— Gewasser-/ Bruckenaufweitungen
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Gefahrdung durch Flusshochwasser- BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hochwassergefahrenkarte HQ_,,,.,, Binnen

- «  (berflutungstiefen HQextrem

==0.5m
=05m-1m

=1lm-2m

.::-2m-3m
.:—3m-4m
.::-4m

Relevante
Binnengewasser und
Graben:

Rehbach (1)
* Quodgraben (2)
* Ranschgraben (3)

Otterstadt
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Gefahrdung durch Flusshochwasser-
Hochwassergefahrenkarte HQ_,,,.,, Binnen

Rehbach, Quodgraben und Neugraben: Teilungswehr
i

/ Vs - = Uberflutungstisfen HOextrem

==0.5m

/ =05m-1m

=1lm-2m

.::-2m-3m
.:—3m-4m
.::-4m

Relevante
Binnengewasser und
Graben:

* Rehbach (1)
* Quodgraben (2)
* Ranschgraben (3)

Neugraben lauft Otterstadt
weiter in

\ Ranschgraben

= \‘\
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Gefahrdung durch Flusshochwasser- BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hochwassergefahrenkarte HQ

Binnen

extrem
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Gefahrdung durch Flusshochwasser- BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hochwassergefahrenkarte HQ

Binnen

extrem

Richtung Rehbach

2
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Gefahrdung durch Flusshochwasser-
Hochwassergefahrenkarte HQ_,,,.,, Binnen

Wichtige hydraulische Funktionen sowohl in der taglichen
Entwasserung als auch im extremen Hochwasserfall (Deichbruch,
Deichlberspulung etc.)

- Bei Deichbruch wird der Durchlass /Briicke A61 aktuell mit
Wasserbausteinen verschlossen

- ,,Rockbags* als verbesserter MalRhahmenvorschlag

* Lagerung/ Umlagerung auf Schifferstadter Bauhof

* Einsetzen und Entnehmen im Rehbach zur Schaffung des
Katastrophenpolders - schnelleres, effizienteres und verbessertes

Umsetzen

www.aquarockbag.com/de/
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Gefahrdung durch Flusshochwasser- BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hochwassergefahrenkarte HQ_,,,.,, Binnen

Vogelpark

Laut binnen Hochwassergefahrenkarten reicht die Uberflutungsflache bis an den
Vogelpark und in einzelne Gehege (Einstau bis 25 cm)

- Uberpriifung der Gefahrdung vor Ort
- Keine erhohte Gefahrdung der Gehege und Gelandes festgestellt
- Sensibilisierung des Betreibers fur NotfallmalRnahmen (Ruckzugsorte fur Tiere)

30.06.2026
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Gefahrdung durch Flusshochwasser-
Hochwassergefahrenkarte HQ_,,,.,, Binnen

Wald - Briicken & Durchlasse

/ Ranschgraben:

M Dieses Gewasser bietet ein gewisses Potential
| zum HW-Schutz (Ruckhalt innerhalb der
i Waldflache)

Aulerdem erflllt das Gewasser zusatzliche
Funktionen als Habitatraum (Naturschutz etc.)

- regelmaRige, angepasste
Gewasserunterhaltung!
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Gefahrdung durch Flusshochwasser-
Hochwassergefahrenkarte HQ_,,,.,, Binnen

Uberflutung der Bebauung (Im Lettenhorst und Bereich Tannenweg)

Ausuferung im Bereich des Backers:
(g * Begrenzungsmauer vorhanden
g «  Gelande leicht erhéht
» Grad der Ausuferungen bisher nicht
{%0_ beobachtet
S « Auch im Bereich der weiteren Bebauung
o & N\ nachrichtlich noch keine Problematiken
;Z @\u,\{f”" 3 aufgetreten
T % « Im Bereich der Bebauung ca. 10 - 30 cm
o8efriesenstrafe % Wasserstand
’Q!;“'a-.
%5 n,\‘“%e Allerdings:
- @@@‘ & s ) * Deich ist noch nie gebrochen und Hinterland
R AR R T A noch nie langfristig Uberflutet, sodass der
< {\,}\-%@ Kot Ranschgraben in Uberlagerung mit
e TS Regenereignissen in diesem Male
o oG ausgeufert ist

> Uberflutungsszenario demnach nicht véllig
auszuschlieBen
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Gefahrdung durch Starkregen (SRI 7 & SRI 10)

SRI7 SRI110 (1h) SRI 10 (4h)

Keine groflken topographischen Hohenunterschiede > Ausbreitung in die Flache
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Sensible Infrastruktur

Betrachtung der sensiblen Infrastruktur im Hinblick auf die Arbeit der Feuerwehr
Schifferstadt zur Erstellung optimierter Alarm — und Einsatzplane

—>optimale Ressourcenplanung im Katastrophenfall

Weitere ausgewahlte Bereiche kritischer Infrastruktur:

Versorgungsinfrastruktur

Wasserversorgung, Abwasser (Klarwerke)

Offentliche Verwaltung (Alarm- und Einsatzzentrale in den Raumlichkeiten der

Stadtverwaltung in Schifferstadt und Feuerwehr)

Offentliche Einrichtungen (Schulen, Kitas, Altenheime etc.)

Entfluchtungsrouten (FlieBRwege mit starker Stromung, allgemein uberflutete Bereiche)
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Problemstellen Starkregen - Schifferstadt
ausgewahlte Risikobereiche

Ubersicht Abschnitte —
Starkregengefahrdung

Sturzflutgefahrdung RLP

Wassertiefen inm

0,05 bis < 0,10

0,10 bis < 0,30

0,30 bis < 0,50

0,50 bis < 1,00

1,00 bis < 2,00

2,00 bis < 4,00
> 4,00

Ausgewahlte
Beispiele

AN
Maxburger Str. -
Unterflhrung

4
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Unterfuhrung Maxburger StraRe

Ortliche Situation & Risiko

. s AN
I

» Gefahrdung des Verkehrs durch Einstau der Unterflihrung bei Starkregen
» Unterflihrung als neuralgischen Punkt!

Abgleich von bekannten Starkregenereignissen und Dokumentationen

- 50,4 I/m? laut Zeitungsbericht

- Deckt sich genau mit einem SRI7/ 1h

- Abgleich der Wassertiefe aus dem Modell mit max. Héhe der
Unterflhrung
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Foto: Privat

heimer Strate in Hohe Nr. 53 glich einer Seenlandsch

Gefahrdung von Anwohnern und Verkehr durch Einstau bei Starkregen
- Oberflachliche Gefahrdung + Kanalrickstau

Abgleich von bekannten Starkregenereignissen und Dokumentationen
- 50,4 I/m? laut Zeitungsbericht
- Deckt sich genau mit einem SRI7/ 1h

- Abgleich der Wassertiefe aus dem Modell mit beispielsweise den
Hohen der Autoreifen
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Iggelheimer StraRe — Kreuzungsbereich

Ortliche Situation & Risiko

—

« Zusammenfluss von Abflissen im Kreuzungsbereich
- Gefahrdung von Anwohnern und Verkehr

» Sudlicher Bereich: aktuell noch Bauflache

- erneute Betrachtung bei Fertigstellung

- Wegfall von ,Retentionsflache®

- Potenzielle Verschlimmerung der Situation

- Modellierung der Veranderungen der Abflussverhaltnisse im Vorfeld der
Umsetzung im NBG ratsam

- ggf. Ausbau als Notabflussweg (neue ErschlieBungswege)
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Rober Schumann StraBe - Kreuzungsbereich

Ortliche Situation & Risiko
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Gefahrdung von Anwohnern und
Verkehr durch Einstau bei
Starkregen im Kreuzungsbereich!

» Kanalrickstau

» Kellereingange beachten!

« Situation nachrichtlich bestatigt

- Stromverteilerkasten beachten
(HOhe der Elektrik)
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Markieren Sie in der Karte die Problemstelle

GIS-Tool: Erfassung von Problemstellen o robiensae

+ Tipp: die Kartenansicht kénnen Sie dber das Karten-Galerie-leon rechts oben im Kartenbild Sndern
W 2 e S|

| Q, Adresse oder Ort suchen \ [ Bg, g2
2N -

— ~ i

+ E 2 wd

Schifigrstad
K30

. enlemall'ues b
L IMunisansdapol (US' | |
oAy PSPTT G M

8 Lat Lon:

Beschreibung*

Bitte fligen Sie erginzende Erlduterungen ein

Erfassung von Problemstellen und MaBBnahmen in der Stadt T
Schifferstadt

Verbesserungsvorschlag
Die Stadt Schifferstadt erstellt in Zusammenarbeit mit Bjornsen Beratende Ingenieure und Welche MaBriahmen wiirden nach Ihrer Einschitzung die Situation verbessern?

geférdert durch das Land Rheinland-Pfalz ein Konzept zur értlichen Hochwasser- und
Starkregenvorsorge. Mit lhren Angaben unterstiitzen Sie die Erfassung von Problemstellen
und MaBBnahmen.

Hinweis: Es ist ein separates Formular fiir jede Problemstelle oder MaBBnahme auszufiillen.

409

Art der Mitteilung*

Wahlen Sie, ob Sie eine Problemstelle oder eine MalBinahme eingeben méchten

| Anlagen ®

Fotos oder Videos
. Ubermitteln Sie uns Fotos oder Videos zu ihrer Angabe

Problemstelle MaBnahme

=

Bild hier ablegen oder Bild auswihlen
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Wie geht es weiter?

« Einpflegen der durch die Burgerveranstaltung neu hinzugewonnenen Erkenntnisse
in die Defizitanalyse

« Prufen und auswerten IHRER Vorschlage und Ideen

« Ubernahme der Vorschlage in den MaBnahmenplan in Abstimmung mit der Stadt

- Zweite Burgerversammlungen zum Thema der privaten Risikovorsorge

- Erstellung Entwurf ,Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept*

« Auswahl der MaBRnahmen

* Fertigstellung
,Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt*
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Ansprechpartner

Wichtige Ansprechpartner im Rahmen des Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzepts

Schifferstadt

Stadtverwaltung

JM Elisa Jung
f&m‘me Stadt! — E-Mail: elisa.jung@schifferstadt.de

— Internet: www.schifferstadt.de

Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH

Herr Dipl.-Ing. Dietmar Heisler

= B(| = —  Telefon: +49 6232 699160 17

BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE _ E_Mail: d.heiSIGr@bjoernsen.de
Frau Kathrin Josy M.Sc.

— Telefon: +49 6151 27027 205
— E-Mail : k.josy@bjoernsen.de
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Wir sind Experten fluir Wasser, Umwelt, Ingenieurbau,
Informatik, Energie und Architektur.

Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH

Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH ks,
Standort Speyer v
Diakonissenstralde 29, 67346 Speyer EMAS

GerorTes
UMWELTMANAGEMENT

Telefon +49 6232 699160 - 0 (Zentrale)

30.06.2026 . 1. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 52



	Standardabschnitt
	Folie 1: Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept  für die Stadt Schifferstadt
	Folie 3
	Folie 4: Gliederung
	Folie 5: Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept   Worum geht es? - Aufgaben
	Folie 6: Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept  Worum geht es?
	Folie 7: Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept   Worum geht es? - Aufgaben
	Folie 8: Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept Ziele der Bürgerversammlung
	Folie 9: Abgrenzung der Aufgabenstellung
	Folie 10: Gliederung
	Folie 11: Grundlagen zu Hochwasser und Hochwassergefahrenkarten (HWGK)
	Folie 12: Flusshochwasser                    
	Folie 13: Hochwasserwarnung
	Folie 14: Hochwasser- und Starkregenwarnung
	Folie 15: Hochwasser- und Starkregenwarnung
	Folie 16: Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & Hochwasserrisikokarten  https://hochwassermanagement.rlp.de/
	Folie 17: Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & Hochwasserrisikokarten  https://hochwassermanagement.rlp.de/
	Folie 18: Wie sehr bin ich durch Starkregen & Sturzfluten gefährdet?  https://gda-test.rlp-umwelt.de/gdawasser-public-client/?applicationId=46083
	Folie 19: Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten
	Folie 20: Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten
	Folie 21: Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten - Hydrozwilling
	Folie 22: Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten - Hydrozwilling
	Folie 23: Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten - Hydrozwilling
	Folie 24: Gefährdung durch Starkregen und Sturzfluten  -Kanalisation 
	Folie 25: Gliederung
	Folie 26: Rechtsgrundlage für private Vorsorge
	Folie 27: Private Vorsorgemaßnahmen
	Folie 28: Kommunale Vorsorgemaßnahmen
	Folie 29: Gliederung
	Folie 30: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 31: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 32: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 33: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 34: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 35: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 36: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 37: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 38: Gefährdung durch Starkregen (SRI 7 & SRI 10) 
	Folie 39: Sensible Infrastruktur
	Folie 40: Gliederung
	Folie 41: Problemstellen Starkregen - Schifferstadt ausgewählte Risikobereiche
	Folie 42: Unterführung Maxburger Straße
	Folie 43: Mannheimer Straße
	Folie 44: Iggelheimer Straße – Kreuzungsbereich 
	Folie 45: Rober Schumann Straße - Kreuzungsbereich
	Folie 46: GIS-Tool: Erfassung von Problemstellen 
	Folie 47: Gliederung
	Folie 48: Wie geht es weiter?
	Folie 49: Ansprechpartner
	Folie 50: Gliederung
	Folie 51: Hochwasservorsorge ist Gemeinschaftsaufgabe
	Folie 52


